V.A.S. zur Rettung des Abendlandes Nr. 18, 14. 3.2016 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 


Zur sachlichen Aufklärung über 
die Vorhaben und Machenschaften des Judentums: 


Wie Juden über Nicht- Juden 
denken und was sie mit ihnen vorhaben 


— die Machenschaften des Judentums dürfen nun nicht mehr länger verheimlicht werden! 


Nachfolgend zeigen wir Euch verschiedene Beispiele dafür, wie Juden über Nicht-Juden denken, wie sie mit 
ihnen umgehen und was sie mit ihnen vorhaben. Das erste Beispiel ist ein Interview mit zwei chassidischen 
Juden in hebräische Sprache mit englischen Untertiteln, die wir für Euch ins Deutsche übersetzt haben - sie- 


he unterhalb des Videos. 
Beispiel Nummer 1: 


Chassidische Juden erklären, warum Nicht-Juden existieren 


Interviewer: 

Was ich nicht verstehe ist, 
alle Nicht-Juden sind, wie 
haben Sie sie genannt? 
Der ältere Jude: 
Entschuldigen Sie — Bes- 
tien! Wenn sie planlos 
durchs Leben gehen. 

Der jüngere Jude: 

Das Wort „Mensch“ weist 
auf das Bild Gottes hin. 
Er ist das Ebenbild Got- 
tes. Das ist die Bedeutung 
von „Mensch“. Wir haben 
es umgeändert, das bedeu- 
tet, das jüdische Volk hat es umgedeutet. Um mehr 
human zu handeln, muß man wie ein Mensch han- 
deln, was aber im Grunde auf Gott gegründet ist. 
Und die Menschheit gründet auf Gott, weil wir 
nach seinem Bild geschaffen sind. Deswegen 
nennte ER uns Menschen. Die Nicht-Juden sind, 
Gott hat sie so erschaffen sodaß ... 

Der ältere Jude: 

... sie den Juden dienen. Alle Nicht-Juden die Sie 
sehen, die ganze Milliarden über die ganze Welt, 
existieren nur zum Wohle der Juden. Wir sehen, 
daß es noch nicht so ist, wir verstehen nicht genau 
warum. 

Der jüngere Jude: 

Warte! Heute sind wir immer noch im Exil. So 
automatisch dienen sie uns noch nicht voll und 
ganz, nur teilweise. Jeder von uns wird ... 

Der ältere Jude: 

Wenn der Messias gekommen ist, wird jeder von 
uns ... Wieviele? 


https://www.youtube.com/watch?v=sJ488G02KEw 


Der jüngere Jude: 

Tausende? Hunderte? 

Der ältere Jude: 

2800 Sklaven wird jeder Jude haben, wenn der 
Messias gekommen ist. 

Interviewer: 

Also, wie dienen sie uns zur Zeit? 

Der jüngere Jude: 

Sie bauen uns Autos. Wir wissen nicht. Wohnun- 
gen, Gebäude ... Sie machen alles. 

Interviewer: 

Für wen machen sie das? 

Der jüngere Jude: 

Für uns! Sie dienen den Juden. 

Interviewer: 

Es gibt ebenfalls Juden, die solche Arbeit machen. 
Der ältere Jude: 

Nur ganz wenige! 
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Beispiel Nummer ?2: 
Ansprache der Jüdin Barbara Lerner Spectre 


Ein weiteres aktuelles Beispiel dafür, wie Juden Nicht-Juden sehen und mit ihnen in selbstverständlichster Weise 
umgehen, zeigt das nachfolgend verlinkte Video mit einer Ansprache der etablierten Jüdin Barbara Lerner Spect- 
re. Durch diese Ansprache wird auch sehr schön deutlich, daß die Juden die geo-strategischen Drahtzieher der 
massenhaften Überschwemmung Europas mit Millionen von raum-, wesens- und kulturfremden Migranten sind. 


Video: Ohne Multikulti kann Europa nicht überleben 


irdinichtmehrjau äh”mönolithischen en das Zentrumudieser, Entwicklung sein nd en\werden\verachtet ‚N 
aften..bestehen|w 


er, führenden]Rollel(infdiesem]Prozess) 


zten Jahrhundert war/(sic) 


Barbara Lerner Spectre, Founding Direktor Paideia Stockholm 


Barbara Lerner Spectre (*1942), verheiratet mit Rabbi Philip Spectre, Zionistin, orthodoxe Jüdin und Rassis- 
tin; sie immigrierte 1999 zu ihrem Mann nach Stockholm, Schweden, wo dieser als Rabbi in einer Synagoge 
in Stockholm lehrt; sie ist Gründerin von „Paideia“, dem ‚European Institute for Jewish Studies in Sweden“; 
sie ist Trägerin zahlreicher Preise und Auszeichnungen für ihre Verdienste um das Judentum. 


Quelle: http:/en.wikipedia.org/wiki/Barbara_Lerner_Spectre 


Hier ein Textauszug aus der Rede dieser ach so charmanten Jüdin: 
„Ich glaube es gibt ein Wiederaufleben des Antisemitismus, weil Europa bisher nicht gelernt hat multikulturell zu 
sein — und ich denke, wir werden an dieser äußerst schmerzhaften Umwandlung teilhaben, die stattfinden muß! 
Europa wird nicht mehr aus monolithischen Gemeinschaften bestehen, wie es noch im vorigen Jahrhun- 
dert der Fall war. Juden werden dabei eine zentrale Rolle spielen! Es ist eine riesige Umwandlung zu be- 
werkstelligen! 
Die Europäer gelangen jetzt in ein multikulturelles Stadium und uns Juden wird die dabei führende Rolle 
übelgenommen. Aber ohne diese führende Rolle und ohne diese Umwandlung wird Europa nicht überleben!“ 
Diese Ansprache der Jüdin Barbara Lerner Spectre veranschaulicht einmal mehr, mit welcher Selbstver- 
ständlichkeit die Juden die Auslöschung der europäischen Völker betreiben und dabei nicht die geringsten 
Skrupel haben, ihre Führungsrolle offen einzugestehen — aus ihnen spricht die Arroganz der Macht. 


Beispiel Nummer 3: 

Aussagen von führenden Juden 

Hier verlinken wir einige gesammelte Aussagen von führenden Juden, die jedem Patrioten längst bekannt sein soll- 
ten, von denen es aber noch unzählige mehr gibt: 


e Aussagen von führenden Juden 


An dieser Stelle nur ein Beispiel von Tausenden, was führende Juden offiziell äußern: 
„Das Endziel ist die Gleichschaltung aller Länder der Erde, sie soll durch die Vermischung der Rassen her- 
beigeführt werden, mit dem Ziel einer hellbraunen Rasse in Europa. Hierfür sollen in Europa jährlich 1,5 
Millionen Einwanderer aus der Dritten Welt aufgenommen werden. Das Ergebnis ist eine Bevölkerung mit 
einem durchschnittlichen IO von 90, zu dumm zu begreifen, aber intelligent genug um zu arbeiten.“ 

Thomas P.M. Barnett 


Quelle: http://www.pressejournalismus.com/20 15/02/der-nicht-mehr-ganz-so-geheime-globalisierungsplan-der-usa/ 
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Beispiel Nummer 4: 
Was die führenden Juden tatsächlich mit den europäischen Völkern vorhaben 


oe Adel (Coudenhove-Kalergi — 1922) 

e „Praktischer Idealismus“ (Coudenhove-Kalergi - 1925) 

e Amerikanischer Rabbi: „Europa muß Überflutung durch Einwanderung akzeptieren“ 
e Die Rede von Rabbi Emanuel Rabinovich — 1952 (honigmann) 

e „Schafft die weiße Rasse ab — mit allen notwendigen Mitteln“ (Noel Ignatiev — 1993) 


Da einigen unserer Leser anscheinend immer noch nicht bewußt ist, wie eindeutig und skrupellos die Juden auf 
die Abschaffung der weißen europäischen Völker hinarbeiten, verweisen wir hier auf ein paar Schriften von füh- 
renden Juden, die eine Auskunft darüber geben, was die Juden mit den europäischen Völkern tatsächlich vorhaben. 
Wer nicht viel Zeit zum Lesen hat sollte zumindest den Kurztext „Schafft die weiße Rasse ab - mit allen notwen- 
digen Mitteln“ mit den Aussagen des Juden Noel Ignatiev lesen (nur 2 Seiten!). Daraus wird beispielgebend ersicht- 
lich, mit welch eiskaltem Zynismus und Fanatismus die Juden dieses Ziel anstreben. Dieses arrogant- 
niederträchtige Gefasel eines jüdischen Schmalspurintellektuellen (aus dem Jahr 1993) veranschaulicht sehr schön, 
wie sehr das Denken führender Juden von extrem ahrimanisch-materialistischer Denkmustern, Minderwertigkeits- 
komplexen und Projektion des eigenen Schattens geprägt ist. 


Beispiel Nummer 5: 
Auszüge aus dem jüdischen Gebetsbuch Siddur Schma Kolenu 


Als nächstes Beispiel nachfolgend einige Auszüge aus dem jüdischen Gebetsbuch Siddur Schma Kolenu, 
das Morgengebet und das Hatarat Nedarim (= das Aufheben von Gelübden). Hier die Verlinkung. 


e Siddur Schma Kolenu 


Die Vorhaben und Machenschaften der Juden 


dürfen nun ohne Strafe nicht mehr länger verheimlicht werden! 


Es ließen sich hier noch unzählige weitere Beispiele für die unglaubliche Verschwörung des Judentums gegen 
die Völker der Welt bringen, doch dies soll an dieser Stelle erst einmal reichen. Um sich der Vorhaben und 
Machenschaften des Judentums bewußt zu werden, dafür sind die beiden ersten Volksaufklärungsschriften 
Die wahren Hintergründe der Asylantenflut und Die jüdische Weltverschwörung gegen die Völker Europas ist 
nun offenkundig! sehr zu empfehlen — diese gilt es in ganz besonderer Weise zur Verbreitung zu bringen! 

Erfahrene Patrioten sollten sich darüber im klaren sein, daß es absolut sinnlos ist, die Juden direkt anzugreifen o- 
der gar Juden-Haß zu verbreiten, da sie in der gesamten Welt viel zu mächtig sind, es seit Jahrtausenden perfekt ver- 
stehen sich in der Opferrolle zu präsentieren und direkte Angriffe gegen sie zum Nachteil ihrer Gegner zu benutzen. 
Zudem ist diesbezüglich zu berücksichtigen, daß aus einer höheren spirituelle Warte, also aus einer nüchternen kos- 
mo-philosophischen Sicht betrachtet, die Juden die ihnen zugedachte Aufgabe in der kulturgeschichtlichen und spiri- 
tuellen Menschheitsentwicklung perfekt erfüllt haben! Im Kern gilt es zu verstehen, daß zur Lösung der Judenfrage 
ein gewaltiger Bewußtseinssprung erforderlich ist, der besonders von den patriotisch gesinnten Menschen Europas 
verlangt, die wirkliche spirituelle Bedeutung des Judentums in der Kulturgeschichte der Völker und somit den Juden 
in sich selbst zu erkennen — siehe CHYREN-Manifest! Daher besteht zur Abwendung der ganz großen Mensch- 
heitskatastrophe (atomare Vernichtung der Menschheit) auch die Möglichkeit, den Juden, die ihrer niederträchtigen Gesin- 
nung glaubwürdig abschwören und die REICHSBEWEGUNG unterstützen, Straffreiheit zu gewährleisten. 

Der richtige Weg ist die sachliche Aufklärung über die tatsächlichen Hintergründe der meisten Kriege und gesell- 
schaftlichen Fehlentwicklungen in der Welt — wofür die Drahtzieherschaft des finanzmächtigen Judentums nun offen- 
kundig und in Europa seit dem Aufstieg des Römischen Imperiums (vor über 2.500 Jahren) nachzuweisen ist (siehe 
Volksaufklärungsschriften). In diesem Zusammenhang darf es nicht nur beim Beklagen der Mißstände bleiben, sondern 
es ist als Alternative eine tatsächlich realistische Gesellschafts-Vision aufzuzeigen, die den Europäern und Völkern der 
Welt den Weg aus den Teufelskreisläufen der gesellschaftlichen Unterjochung in die Freiheit weist (siehe Reichsidee, 
Der plutokratische Nationalstaat — das perfideste Instrument der Völkerversklavung, Der THING und das GERMANISCHE RECHT). 
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In Patriotenkreisen haben wir heute zwei große Probleme bezüglich des Judentums. Das erste Problem ist, 
daß sich kaum jemand traut, die Wahrheit über das Judentum zu vertreten, weil es eben so mächtig ist und Strafen 
drohen; und das zweite Problem liegt darin begründet, daß eine Vielzahl von nationalen Netzaktivisten und Rechts- 
Populisten für die Juden arbeitet — wobei sich die meisten dieser „Patrioten‘“ darüber kaum bewußt sind. 


Auf der einen Seite gibt es da zahlreiche Rechts-Populisten (wie z.B. Geert Wilders, Michael Stürzenberger, Michael 
Mannheimer, Lutz Bachmann und viele andere Judenfreunde), die sich zwar in der Öffentlichkeit gegen die Islamisierung Eu- 
ropas engagieren und die Polarisierung der Gesellschaft vorantreiben (und im Sinne des Judentums den bevorstehenden 
Bürgerkrieg anheizen), jedoch die Drahtzieherschaft des finanzmächtigen Judentums (bzw. des jüdisch-freimaurerischen 
EINE-WELT-Establishments) für die Migranten-Schwemme und das Elend in der Welt völlig verheimlichen. 

Auf der anderen Seite haben wir in den Patriotenkreisen (auch in den sogenannten Nationalen Szenen!) unzählige Polit- 
Aktivisten, die aus Unwissenheit, ideologischer Verblendung oder Feigheit das unsägliche Wirken des Judentums in 
ihrem Engagement für schmalspurige Konzeptchen völlig ausblenden und damit vor der Öffentlichkeit ebenfalls ver- 
heimlichen. Bei diesen Leuten handelt es sich meist um rhetorisch sehr begabte Selbstdarsteller und oberflächliche 
Aktivisten, die wir in den politischen Parteien (AFD, NPD u.ä.) aber auch unter den Vertretern der sogenannten Neuen 
Rechten (= der verjudeten Rechten) finden. Beispielgebend für diese Leute sind Götz Kubitschek und Karl Albrecht 
Schachtschneider, die sich mit ihrem Denken (noch) im jüdisch-römischen Denk-, Wahrnehmungs- und Rechtsver- 
ständnis bewegen (also selber Systemlinge sind) und sich aus ideologischer Rechthaberei oder Feigheit nicht trauen, die 
wahren Hintergründe des gegenwärtigen gesellschaftlichen Niedergangs auch nur ansatzweise auszusprechen. Jeden- 
falls leiten diese Halb-Patrioten (Patriötchen) im großen Rahmen patriotisches Engagement in fataler Weise immer wie- 
der in die falsche Richtung! Das darf im Jahr 2016 nicht mehr so weitergehen! Es gilt nun all diese Helfershelfer des 
Judentums und wichtigtuerischen Patriötchen zu entlarven und sie zur Besinnung zu rufen! 

Aktionistische Schein-, Halb- bzw. Dumm-Patrioten, die den Ernst der Lage immer noch nicht erkannt haben 
und die jüdische Verschwörung zur Unterjochung und Auslöschung der weißen Völker Europas ab nun 
noch weiterhin verschweigen, sind als Kollaborateure zu betrachten und somit dem Lager der Verräter zuzu- 
ordnen! Jeder echte Patriot steht ab JETZT in der PFLICHT, das Wissen um die Vorhaben und Machenschaften 
des jüdisch-freimaurerischen EINE-WELT-ESTABLISHMENTS möglichst effizient zur Verbreitung zu bringen! 

Es kamen viele Anfragen dazu, warum im Rahmen der TAG-X-Regelung neben den volksverräterischen Sys- 
tem-Politikern und sonstigen Helfershelfern des Judentums auch die Vertreter der AFD und NPD ab TAG-X von 
den Bürgerwehren bzw. den Elite-Verbänden der FREIEN-REICHS-STREITKRÄFTE direkt zu verhaften sind. 
Patrioten, dies ist unbedingt notwendig, um dem Spuk des Judentums und seinen Helfershelfern in Europa und der 
Welt nun tatsächlich endgültig ein Ende bereiten zu können! Diese Konsequenz in der Vorgehensweise ist drin- 
gend erforderlich! Bedenkt dabei: Sobald patriotisch gesinnte Politiker von ihrer dem Judentum dienenden Gesin- 
nung und Helfershelferschaft glaubwürdig abschwören, aus der Partei austreten und sich zum THING-Staat und 
Germanischen Recht bekennen, können sie im Rahmen der REICHSBEWEGUNG wichtige Posten übernehmen. 

An dieser Stelle noch ein wichtiger Hinweis: Die größten Idioten unter den deutschen und europäischen Patrio- 
ten sind diejenigen, die noch immer an dem die Menschen verdummenden, ohnmächtig und gefügig machenden 
paulinistischen Heuchel-Christentum festhalten, das doch den Kern des Gutmenschentums ausmacht! Diese heuch- 
lerische, geist- und charakterverderbende und in höchstem Maße völkerzersetzende paulinistische Verblödungs- 
Religion, mit der das Judentum die Unterwerfung des Abendlandes eingeleitet hat, ist genau das, wovon sich die 
europäischen Völker zu befreien haben! Das Schicksal des Abendlandes hängt in erster Linie von der Über- 
windung des Paulinismus ab! (siehe hierzu: Der Paulinismus — die größte Geißel Europas und der Welt!, Jesus-Poster). 


Gemeinsam werden wir nun mit größter Konsequenz das Judentum 
von der Bühne der Weltgeschichte hinwegfegen! 


NEUE GEMEINSCHAFT=S: VON PHILOSOPHEN 
www.kulturkampf2.info 
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